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Ev.-luth. Kirchengemeinde Wulften 

Gemeindebrief 
Nr. 3 § Herbst 2023 

Der Herr ist nicht nur in der Kirche zuhause - auch auf dem Sport-
platz ist er einmal im Jahr zu Gast. 

Bild: Astrid Carl 
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Angedacht 

Erntedank 
Vieles ist wieder wunderbar ge-
wachsen in unseren Gärten und 
auf unseren Felder. Wir können 
dankbar sein für die Ernte, dank-
bar dafür, dass wir haben, was 
wir zum Leben brauchen. Und 
wir sollten danken all denen, die 
jeden Tag dafür arbeiten, dass 
wir all das haben. Zugleich 
macht mich die Ernte nachdenk-
lich: Denn das da etwas wächst, 
machen wir letztlich nicht selbst. 
Wir leben in einer Umwelt, von 
der wir Christen glauben, dass 
Gott sie geschaffen hat. Gott hat 
sie gut gemacht, hat dafür ge-
sorgt, dass da alles ist, was uns 
am Leben erhält, uns das Leben genießen lässt. Am deutlichsten ist die-
se Abhängigkeit von etwas, was wir nicht machen beim Wetter. Oft hö-
re ich: Gut, dass wir das nicht beeinflussen können. Einerseits ist das 
richtig. Zugleich wird immer klarer, dass wir Menschen das Klima der 
Welt verändern. Die Wissenschaft kann das schon lange nachweisen. 
Manche sagen jetzt: Der Juli war so kalt und nass, wo ist da die Klima-
erwärmung? Aber ein paar nasse Woche in Deutschland sind nicht das 
globale Klima. Die Dürre und verheerende Unwetter in Südeuropa, auch 
bei uns hat es in diesem Sommer viele Unwetterschäden gegeben. Die 
weltweiten Daten sagen, dass es seit Jahrtausenden nicht so heiß war 
auf der Erde. Werden meine Kinder, meine Enkel sich auch an einer so 
wunderbaren Ernte im Garten freuen können? Ich hoffe es sehr. Aber 
dafür müssen wir etwas tun. Maßnahmen zum Schutz des Klimas sind 
zwingend nötig, hier und jetzt. Im 1. Buch Mose, Kapitel 8, verspricht 
Gott. „Solange die Erde besteht, werden nicht aufhören, Saat und Ernte, 
Frost und Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht.“ Heute haben wir 
Menschen es in der Hand, dafür zu sorgen, dass Gott sein Versprechen 
halten kann. Gott will, dass wir Menschen leben können, tragen wir un-
seren Teil dazu bei. Pastor Uwe Rumberg-Schimmelpfeng (Bild oben) 
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5 Wochen mit dem Herzensgebet von Stefan Schmidt 
„Wenn dein Herz wandert oder leidet, bring es behutsam an seinen 
Platz zurück und versetze es sanft in die Gegenwart deines Herrn. Und 
selbst, wenn du in deinem Leben nichts getan hast, außer dein Herz zu-
rückzubringen und wieder in die Gegenwart unseres Gottes zu verset-
zen, obwohl es jedes Mal wieder fortlief, nachdem du es zurückge-
bracht hattest, dann hast du dein Leben wohl erfüllt.“ (Franz von Sales)  
Darum geht es beim Herzensgebet oder Jesusgebet: mit dem eigenen 
Herzen immer wieder in die Gegenwart Gottes zu kommen.  Dabei hilft 
es, ein Gebetswort innerlich immer wieder zu wiederholen und mit dem 
eigenen Atem zu verbinden. Diese Meditationsform geht auf das frühe 
Mönchtum zurück und ist vor allem in der Spiritualität der Ostkirche 
verwurzelt. Mittlerweile üben auch immer mehr evangelische und ka-
tholische Christinnen und Christen das Herzensgebet. In einem fünfwö-
chigen Kurs werden wir uns mit dem Herzensgebet vertraut machen, es 
einüben und uns über unsere Erfahrungen austauschen. 
 
Gruppengröße: höchstens 8 Personen 
Gruppentreffen: 15.11., 23.11., 
29.11., 6.12., 13.12., 20.12. (jeweils 
um 19.30 Uhr) 
Ort: Gemeindehaus Dorste,  
Turmstr. 2 
Leitung: Pastor Stefan Schmidt 
(Schwiegershausen und Dorste) 
Teilnahmebeitrag: 10 Euro 
 
Für diesen Übungsweg sollten Sie sich 
in diesen 5 Wochen für Folgendes Zeit 
nehmen: Eine persönliche Meditati-
onszeit zu Hause (täglich ca. 30 Minu-
ten), kurze Momente, um mitten am 
Tag innezuhalten, ein wöchentliches 
Gruppentreffen zum Austausch von Erfahrungen und zur Vertiefung, 
ein oder zwei Einzelgespräche.  
Anmeldung (bis 31. Oktober) und Rückfragen: Pastor Stefan 
Schmidt, Tel.: 0 55 22 / 7 24 31; Mailadresse: stschmidt.p@web.de 

Verbundenes Pfarramt 
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Ausblick 

Erntedankgottesdienst und Jubiläumsfeier des 
HGV Wulften von Gerhard Lüer, Bild: Adobe Stock 

Der Erntedankgottesdienst soll auch in diesem Jahr in "Hermanns 
Scheune" vom Heimat- und Geschichtsverein gefeiert werden. Au-
ßerdem möchte der Verein sein 30-jähriges Bestehen nachfeiern, 
als "33 Jahre HGV Wulften". Dieses Jubiläum war eigentlich im Juli 
2020 geplant, doch zu diesem Zeitpunkt fing die Welt an, Kopf zu ste-
hen, was viele Veranstaltungen, nicht nur in Wulften, ad acta legte. 
Diese beiden Veranstaltungen möchte der Verein nun an einem Tag 
begehen. Dieser Entschluss fiel nicht leicht, doch wurde er den mo-
mentanen Gegebenheiten angepasst. Als Termin steht Sonntag, der 
24.09.2023 fest. Der Tag soll mit dem Erntedankgottesdienst um 11 
Uhr beginnen. Lektorin Doris Ebeling wird den Gottesdienst gestalten. 
Da urlaubsbedingt einige Mitglieder des plattdeutschen Teams nicht 
teilnehmen können, wird der Gottesdienst auf hochdeutsch abgehalten. 
Musikalisch begleitet wird der Gottesdienst wieder vom Ehepaar 
Grünhagen. Der vorläufige Plan für die weiteren Festlichkeiten sieht 
folgendermaßen aus: Nach dem Gottesdienst gibt es eine Mittagspau-
se, der offizielle Teil beginnt mit Begrüßung und möglichen Grußwor-
ten. Außerdem soll es eine Modenschau mit "alter Bekleidung" geben, 
wie sie in frühen Jahren getragen wurde. Es folgt die Kaffeetafel mit 
vielerlei leckeren Kuchen. Selbstverständlich werden auch anderes Es-
sen und Getränke angeboten, die an Buden und Ständen auf dem 
Grundstück angeboten werden. Mit guten Gesprächen und etwas Mu-
sik soll die Feier und der Tag langsam zu Ende gehen. 
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Verbundenes Pfarramt 

Erstmalig in Dorste von P. i. R. Michael Bohnert 

In der Dorster Kirche findet am Samstag, 11. November 2023, von 
18.00 Uhr an eine Hubertusmesse statt. Im Rahmen eines Gottes-
dienstes wird das „Jagdhornbläsercorps des Hegering Wedemark/
Jägerschaft Burgdorf“ unter der musikalischen Leitung von Ober-
stabsfeldwebel a.D. Klaus Breitkopf die liturgische Musik zur Hu-
bertusmesse blasen. Ein besonderes Ereignis für die ganze Region. 
Zum einen wegen des bekannten Bläsercorps, zum anderen wegen des 
Charakters gerade dieses Gottesdienstes. Das Bläsercorps besteht aus 15 
aktiven Bläserinnen und Bläser. In den wöchentlich stattfindenden 
Übungsabenden wird neben den traditionell geforderten „Allgemeinen 
Jagdsignalen“, Musikstücke des Altmeisters der Jagdmusik, Reinhold 
Stief, auch viel Neues aus der Feder des Leiters, Klaus Breitkopf, geübt. 
So haben sie auch mehrere Aufführungen ihrer eigenen Hubertusmesse, 
die anlässlich der Hubertusjagd 1997 in Brelingen uraufgeführt wurde, 
gespielt. Die Messe in Dorste orientiert sich nicht an konzertanten Be-
dingungen, sondern an der ursprünglichen gottesdienstlich-liturgischen 
Abfolge und verknüpft diese mit kurzen Texten aus der Tradition der 
Jägerschaft. Dazu wird die Kirche auch jagdlich geschmückt. Der 
Brauch, solch eine Messe zu feiern, stammt aus dem Mittelalter. Der 
Hubertustag, der 3. November, ist nicht nur für den Jäger ein Erinne-
rungstag an den Heiligen Hubertus. Heute steht thematisch die Verant-
wortung für die gefährdete Schöpfung an vorderster Stelle im Gottes-
dienst. Die liturgische Musik wurde weitgehend von Chor oder Orgel an 
die Jagdhörner abgegeben. Die Melodien, die in der Dorster St. Cyria-
cikirche vorgetragen werden, sind mündlich überliefert und gründen 
sich in einer 200jährigen Tradition. Das Jagdhorn der Hetzjagd 
(Parforcejagd) war zunächst ein Naturwaldhorn ohne Ventile. Aus ihm 
entwickelte sich das Inventionshorn mit aufsteckbaren Verlängerungs-
bögen und das Konzertwaldhorn mit Ventilen. In Dorste werden u.a. die 
Original-Parforcehörner geblasen. Somit nimmt die Cyriacigemeinde 
die gottesdienstliche Tradition wieder auf. Im Anschluss an den Gottes-
dienst wird dann noch ein halbstündiges Konzert auf dem Vorplatz der 
Kirche erklingen, bei dem der Kirchplatz mit Schwedenfeuer und Fa-
ckelschein festlich illuminiert sein wird. Der Eintritt zu beiden Veran-
staltungen ist frei.  
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Wählerverzeichnis zur KV-Wahl 2024  

von Ines Goesmann 

Bei der nächsten Kirchenvorstandswahl am 10. März 2024 sind alle 
Wulftener Kirchengemeindemitglieder, die am Wahltag das 14. Le-
bensjahr vollendet haben, der Kirchengemeinde seit mindestens 
drei Monaten (Stichtag 10. Dezember 2023) angehören und im 
Wählerverzeichnis eingetragen sind, wahlberechtigt. 

 
Anders als bei vorherigen Wahlen zum Kirchenvorstand wird dieses 
Mal jedoch kein Wählerverzeichnis ausgelegt. Jedes Gemeindemitglied, 
das sein Wahlrecht wahrnehmen möchte, kann überprüfen lassen, ob es 
im Wählerverzeichnis steht. Dazu melden Sie sich bitte bis spätestens 
30. November 2023 per Email oder telefonisch im Pfarrbüro bei Astrid 
Carl. 
 
Die Sprechzeiten und Kontaktdaten: 
Dienstag   15-17 Uhr 
Donnerstag  10-12 Uhr 
Telefon:   05556-3722964 
Email:  KG.Wulften@evlka.de 
 
Die Verzeichnisse werden von der Landeskirche geführt und bereits 
am 10. Dezember 2023 geschlossen. Ab diesem Zeitpunkt ist kein 
Nachtrag mehr möglich. 

KV-Wahl 

8 

 

 

Mal Hand aufs Herz…  

von Astrid Carl 

…wer hat nicht in den letzten Monaten über unseren Friedhof ge-
schimpft? Der Erdhaufen, die Blühflächen, der Müll. Die Liste für 
die Unzufriedenheit ist vermutlich noch viel länger.  

Mittlerweile hat es sich doch aber bestimmt herumgesprochen, dass un-
ser Friedhofspfleger leider längerfristig erkrankt ist. Und leider ist auch 
noch nicht absehbar, ob und wann Herr Abraham wieder arbeiten kann. 
Da es uns nicht gelungen ist, kurzfristig eine Vertretungskraft zu fin-
den, übernimmt zur Zeit Annika Peinemann einen Teil seiner Aufga-
ben. Sie mäht Rasen, ist mit dem Freischneider unterwegs, leert die 
Kompostkisten, hebt Urnengräber aus und kümmert sich selbstverständ-
lich auch um Angehörige, eine Grabstelle für ihre Verstorbenen auszu-
suchen. Und dies alles - größtenteils – ehrenamtlich! In ein Ehrenamt 
fließt Herzblut, Leidenschaft und auch Zeit eines Menschen. Aber dass, 
was Annika im Moment leistet, übersteigt ehrenamtliches Engagement 
bei weitem! Deshalb wird in Kürze eine Firma die Hecken schneiden 
und wir möchten einen Arbeitseinsatz machen (siehe Seite 10). Viel-
leicht finden wir dafür ja ein paar „helfende Hände“. Denn Aussprüche 
wie: „So einen schlechten Kirchenvorstand hatten wir noch nie“ oder 
„So schlimm sah der Friedhof noch nie aus“ helfen uns gerade nicht 
weiter und sind zudem auch demotivierend. Wie sagte der Dichter Wil-
helm Busch in einem seiner Gedichte doch so treffend: „Willst du froh 
und glücklich leben, lass kein Ehrenamt dir geben. Willst du nicht zu 
früh ins Grab, lehne jedes Amt gleich ab“. In diesem Sinne bitten wir 
also wieder um Verständnis für die momentane Situation und können 
uns nur von ganzem Herzen bei Annika bedanken, dass sie sich so 
„reinkniet“ und versucht, alles – soweit es ihr denn möglich ist – aufzu-
fangen.  

Danke Annika, du bist spitze! J 
 
Dieser Artikel bildet meine ganz persönliche Meinung ab. Sie können 
mich gerne während der Bürozeiten im Pfarrbüro dienstags und don-
nerstags kontaktieren, wenn Sie Ihre Kritik, Anregungen oder Interesse 
an einem Arbeitseinsatz persönlich mitteilen möchten.  

Friedhof 
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 Dorste Schwiegershausen 
24.09. 

16. S. n. Trinitatis 
  

01.10. 
Erntedank 

10:45 Uhr • P. Schmidt 09:30 Uhr • P. Schmidt 

08.10. 
18. S. n. Trinitatis 

 09:30 Uhr • P. Schmidt 

15.10. 
19. S. n. Trinitatis 

10:45 Uhr • P. Mahnke  

22.10. 
20. S. n. Trinitatis 

siehe „Besondere Termine“ à 

29.10. 
21. S. n. Trinitatis 

 18 Uhr • P. Schmidt 

31.10. 
Reformationstag 

18 Uhr • P. Schmidt  

05.11. 
22. S. n. Trinitatis 

 18 Uhr • Ln. Wode 

12.11. 
Drittl. S. d. Kjs. 

  

19.11. 
Vorl. S. d. Kirchenj. 

10:45 Uhr • P. Schmidt 09:30 Uhr • P. Schmidt 

22.11. 
Buß– und Bettag 

19 Uhr • P. Engelmann AM  

26.11. 
Ewigkeitssonntag 

11 Uhr • P. Schmidt 09:30 Uhr • P. Schmidt AM 

03.12. 
1. Advent 

18 Uhr • Präd. Bohnert 18 Uhr • Ln. Wode 

 

Text: Lutherbibel, revidiert 
2017, © 2016 Deutsche 
Bibelgesellschaft, Stuttgart 
Grafik: © Gemeindebrief-
Druckerei  
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Wulften Besondere Termine 

Samstag, 16. September 
Einladung zum Konzert der Aegidien-Singers um 

 18 Uhr in der Kirche 
 

Sonntag, 24. September 
Erntedank-Gottesdienst um 11 Uhr mit Lektorin Doris 

Ebeling in Hermanns Scheune 
 

Sonntag, 08. Oktober 
Familiengottesdienst um 10:30 Uhr mit Begrüßung der 

KU4-Konfirmandinnen und Konfirmanden, parallel 
Kindergottesdienst in der Alten Schule 

 
Sonntag, 22. Oktober 

Gemeinsamer Diakoniegottesdienst um 11 Uhr mit 
Pastorin Rokahr in Nienstedt 

 
Sonntag, 29. Oktober 

Meditativer Abendgottesdienst um 18 Uhr mit Pastor 
Schmidt in Schwiegershausen 

 
Dienstag, 31. Oktober 

Gottesdienst anlässlich des Reformationstags mit  
Pastor Schmidt um 18 Uhr in Dorste 

 
Sonntag, 22. November 

Gottesdienst mit Abendmahl zum Buß– und Bettag um 
19 Uhr mit Pastor Engelmann in Dorste 

 
Alle Termine finden Sie auch im Internet:  

kirche-wulften.wir-e.de/termine 
 

AM = Gottesdienst mit Abendmahl 

11 Uhr • Ln. Ebeling 

 

10:30 Uhr • P. Engelmann 

 

à 

 

 

 

09:30 Uhr • P. Engelmann 

09:30 Uhr • Präd. Bohnert 

 

14 Uhr • P. Engelmann 

 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, 
© 2016 Deutsche Bibelgesell-
schaft, Stuttgart 
Grafik:  
© GemeindebriefDruckerei  

Gottesdienste im verbundenen Pfarramt 
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Advent ist im Dezember… 

von Astrid Carl 

…aber die Vorbereitungen für die Vorweihnachtszeit müssen lang-
sam getroffen werden. 

In diesem Jahr möchte der Kirchenvorstand wieder einen lebendigen 
Adventskalender anbieten (montags, mittwochs und freitags um 18 Uhr) 
und sucht dafür Gastgeber. Nach der Coronazeit wollen wir wieder ge-
meinsam singen, Geschichten oder Gedichte hören und bei Tee, Glüh-
wein oder Keksen uns eine kleine Auszeit von der meist hektischen 
Vorweihnachtszeit nehmen. Haben Sie Interesse im Verein, gemeinsam 
mit Ihrer Familie, Freunden oder Nachbarn ein Adventskalendertürchen 
vorzubereiten, dann melden Sie sich ab sofort im Pfarrbüro 
(Kontaktdaten siehe Rückseite).  
 
 
 
 
Viel Arbeit für Wenige 

von Joshua Drath 

Da unser Friedhofsgärtner Herr Abraham 
seine Arbeit bis auf Weiteres aufgrund 
von Krankheit einstellen muss, bleibt zur-
zeit leider vieles auf dem Friedhof liegen. 
Die Mann- (und Frau)stärke des Kirchen-
vorstands reicht leider nicht immer aus. 

Doch im Kollektiv lässt sich die Lage be-
herrschen. Deshalb würden wir uns über helfende Hände auf dem Fried-
hof sehr freuen. Am 23. September um 10 Uhr ist deshalb ein Arbeits-
einsatz auf dem Friedhof geplant. Es gilt, Wege sauberzumachen, Un-
kraut zu zupfen… Nach getaner Arbeit ist ein kleiner Imbiss als Danke-
schön für alle Helferinnen und Helfer geplant. Schauen Sie gerne vorbei 
- Jede und Jeder ist herzlich willkommen!  

Aktuelles 
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Den Gefallenen 
gewidmet 

von Joshua Drath, Bild: 
Frank Berlin 

Viele Besucher ver-
sammelten sich über 
das Schützen-  und 
Heimatfest 2023 rund 
um die Kirche. Ein be-
sonderes Augenmerk 
hatten das wunderbar 
hergerichtete Ehren-
mal und die alte Glo-
cke auf sich gezogen - 
doch wie kam die 
schwere Glocke über-
haupt dorthin? 

Im Rahmen der Sanie-
rungsarbeiten in den 
Jahren 2019 und 2020 
wurde die altgediente Stahlglocke durch eine neue Bronzeglocke er-
setzt. Eine lange Zeit war die alte Glocke, die den im zweiten Weltkrieg 
Gefallenen gewidmet ist, zwischengelagert, bevor sie dann von einer 
Fachfirma konserviert wurde. Durch das hohe Gewicht der Glocke ge-
staltete sich der Transport zum Ehrenmal jedoch sehr schwierig. Wer 
hatte nun das passende, schwere Gerät dafür? Jens-Karl Lange, welcher 
sich bereits überregional einen Namen mit seiner Firma gemacht hat, 
erklärte sich zur Hilfe bereit, unterfütterte die Lagersteine mit Kies und 
erledigte mit seinem Kran alle schweren Hebearbeiten. Dafür bedankt 
sich der Kirchenvorstand sehr herzlich. Unser Dank gilt ebenso Frank 
Berlin, Christian Heise und Dirk Peinemann, die zusammen mit den 
Kirchenvorstehern Frank Diedrich-Berlin und Annika Peinemann eben-
falls bei dem Aufstellen der Glocke geholfen haben. 

Aus der Gemeinde 
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„Gott kann man nicht malen, aber Gott malt die 
Welt“  

von Katharina Schreiber, Bild: dto. 

Im Juli konnte man dieses Lied durch die Kita Regenbogen klingen 
hören. Kinder der „Wolken“ und „Sonnenstrahlen“ gestalteten ge-
meinsam mit Angelika Waßmann und Ina Schattenberg eine Kin-
derbibelwoche zur Schöpfung. 

Und wie Gott die Welt gemalt hat, wurde Tag für Tag auf einem Bo-
denbild sichtbar gemacht. Gebastelte Tiere und Pflanzen bedeckten 
nach und nach das Wasser, die Luft und das Land, ebenso wie Tierfigu-
ren… Gottes Welt wurde immer bunter. Doch es fehlte noch etwas 
Wichtiges. Was das wohl war? „Wir Kinder“ „Die Menschen“. Na klar! 
Die Kinder, die Eltern, die Omas und Opas fehlten noch! Gott schuf uns 
alle! Einzigartig und wunderbar. Auf das wir gut auf seine Erde aufpas-
sen! Zum Abschluss wurden die Kinder der Kita zu einer kleinen Vor-
führung eingeladen! 

Kindergarten 
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Von Avicii bis Cohen: Konzert der Aegidien-
Singers am 16. September von Joshua Drath 
Der Wulftener Gospelchor lädt herzlich ein zum Konzert am 16. Sep-
tember 2023 um 18 Uhr in unserer Kirche. Mit seinem breit gefächer-
ten Repertoire spricht der Chor jegliche Geschmäcker an. So sind neben 
moderner Popmusik auch klassische Worship-Songs vertreten. Im An-
schluss an das Konzert ist bei gutem Wetter ein kleiner Imbiss mit Brat-
wurst im Brötchen geplant.  

Mehr Grün im Kirchgarten  

von Joshua Drath, Bild: Simone Bernasek 

Auf Initiative der Sparkasse Osterode am Harz, stellvertreten durch 
Frank Kruppa (rechts, Filialleiter in Hattorf), sorgten die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden für mehr Grün im Kirchgarten: Sie pflanzten 
einen Baum. Vielleicht verirrt sich der ein oder andere in einigen Jahr-
zehnten noch einmal in den Kirchgarten und erinnert sich an seine Kon-
firmation. Wir bedanken uns recht herzlich bei der Sparkasse Osterode 
am Harz und freuen uns auf die nächste Baumpflanzaktion. 

Aus der Gemeinde 
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Gottesdienst zwischen Feldern und Wäldern 

von Joshua Drath und Astrid Carl, Bild: Joshua Drath 

Ein Gottesdienst im Grünen fand am letzten Augustwochenende 
am Reke-Weg zwischen Wulften, Dorste und Schwiegershausen 
statt. Neben französischen Gästen aus Wulftens Partnergemeinde  
Neung sur Beuvron waren auch die Konfirmandinnen und Konfir-
manden des Jahrgangs 2024 zu Gast. 

V. l. n. r.: Jule Morich, Finja Waßmann, Lukas Wollborn und Lenja 
Kurth werden von Pastor Engelmann als neue Konfirmandinnen und 
Konfirmanden in unserer Gemeinde begrüßt. 
 
Traditionsgemäß findet die Konfirmation immer am zweiten Sonntag 
nach Ostern statt. Bei größeren Jahrgängen dann auch zusätzlich noch 
am dritten Sonntag nach Ostern. Der Samstag ist in unserer Kirchenge-
meinde nicht als Konfirmationstermin vorgesehen (Ausnahme bei sehr 
großen Jahrgängen oder während der Coronazeit), denn der Sonntag ist 
für Christinnen und Christen der Wochentag, um Gottesdienst zu feiern 
und Gott zu loben. So auch bei uns in Wulften. 

Aus der Gemeinde 
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Wir haben Abschied genommen von 

 
 
 

(Daten werden im Internet nicht veröffentlicht) 
 
 
 
 
 
 

   Jesus Christus spricht: „Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, der wird leben, ob er gleich stürbe.“  

 
J  11, 25 

Bildquelle oben: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de. Stand: 11.08.2023 

Wir begrüßen in unserer Gemeinde 
 

(Daten werden im Internet nicht veröffentlicht) 

Freud und Leid  

Trauungen 
 

(Daten werden im Internet nicht veröffentlicht) 
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Kontakte 

Pastoren 
Wulften 
Dr. Till Engelmann 
Tel. 05556/3610646 
* Till.Engelmann@evlka.de 
 
Nienstedt-Förste/Eisdorf-Willensen 
Uwe Rumberg-Schimmelpfeng 
Tel. 05522/5076580  
* Uwe.Rumberg@evlka.de 
 
Schwiegershausen/Dorste 
Stefan Schmidt 
Tel. 05522/72431  
* stschmidt.p@web.de 
 
Kirchenvorstand 
Ines Goesmann (Vorsitzende)  
Tel. 05556/999261 
P. Till Engelmann (stellv. Vorsitzender) 
siehe oben 
 
Astrid Carl, Tel. 05556/1834 
Eckhard Deppe, Tel. 05556/91339 
Frank Diedrich-Berlin, Tel. 05556/1883 
Joshua Drath, Tel. 0176/43341306 
Doris Ebeling, Tel. 0151/42678045  
Uta Mißling, Tel. 05556/382 
Annika Peinemann, Tel. 05556/914234 
 
Stiftungskuratorium 
Peter Schlichting (Vorsitzender) 
Tel. 0152/21942139  

Pfarrbüro 
Astrid Carl 
dienstags 15-17 Uhr und donnerstags 10-
12 Uhr im Gemeindebüro, Tieberg 8 
Tel. 05556/372296-4, Fax -5 
* KG.Wulften@evlka.de 
 
Küster 
Jonas Niestroj, Tel. 01517/5046620 
 
Hausmeisterin (Alte Schule) 
Annette Wollborn, Tel. 05556/995379  
 
Friedhof 
Annika Peinemann, siehe Kirchenvorstand 
Frank Abraham (Friedhofspflege) 
 
Kindergarten 
Katharina Schreiber (Leitung) 
Tel. 05556/4518 
* KTS.Regenbogen.Wulften@evlka.de 
 
Besuchsdienst 
Ines Goesmann, siehe Kirchenvorstand 
 
Gospelchor 
Astrid Bierhance (Leitung) 
Tel. 0152/53828782 
 
Diakonisches Werk Osterode 
Tel. 05522/901981 
 
Kirchenamt Northeim 
Tel. 05551/9789-0  
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